ol Aufgru nd des § 10 des Baugesetzbuches (BGUGB) wird nach Beschlussfassung durch 1. Aufgestellt aufgrund des-AufstelIungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom 18 - 12 - 2014. Qie ortsiibliche Bekanntmachung des
ATZUNG DER GEMEINDE LOHE-RICKELSHOF UBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 16
@ Bebauungsplan Nr. 16 fiir das Gebiet "nordlich der B 203, 6stlich des ehemaligen

. .. .. - H 1]
Helder Klarwerkes: SUdI|Ch des HOCthIder Weges und WEStIICh des Blauen Lappens ’ 2. Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB wurde am 15 - 01 - 2015 durchgefiihrt.

FUR DAS GEBIET "NORDLICH DER B 203, OSTLICH DES EHEMALIGEN HEIDER KLARWERKES, SUDLICH DES B e -

am 19 - 12 - 2014 unterrichtet und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

HOCHFELDER WEGES UND WESTLICH DES BLAUEN LAPPENS" © O it -5 et e e Ao

_ ce ° 5. Der Entwurf des B-Planes, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), sowie die Begriindung haben in der Zeit
\ 470 i 1 ZE I CH E N E R KLARU N G ° vom 29 - 01 - 2015 bis 02 - 03 - 2015 wihrend der Dienstzeiten nach § 3 Abs. 2 BauGB o6ffentlich ausgelegen. Die 6ffentliche Auslegung wurde
R 34 473 b --l ° e mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen wiahrend der Auslegungsfrist von allen Interessierten schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben
‘ 34 -(; 137 3 135 o werden kénnen, in der Zeit vom 21 - 01 - 2015 bis 28 - 01 - 2015 ortsiiblich bekannt gemacht.
! & -+ M. 1:1000 . ..
° “ b i i i g T - — Planzeichen Erlduterun Rechtsgrundlage
. I\ Es gilt die Bau I > 134 1. ART UND MASS DER BAULICHEN NUTZUNG
- D
A t ! l. FESTSETZUNGEN NACH § 9 BAUGB UND BAUNVO 1990 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 2
D =+
+ b . 1.1 Innerhalb der festgesetzten Gewerbegebiete -GE- sind gemaR § 1 Abs. 9i.V.m. § 1 Abs. 5 BauNVO die
% A T Art der baulichen NUtzung §9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB nachfolgend aufgefiihrten allgemein zuldssigen Nutzungsarten nach § 8 Abs. 2 BauNVO
329 > Hj - Tankstellen (mit Ausnahme von Betriebstankstellen)
33 r . - Anlagen fiir sportliche Zwecke
17 GE Gewerbegebiet § 8 BauNVO - Schank- und Speisewirtschaften
1 - Betriebe des Beherbergungsgewerbes
hi e - Einzelhandelsbetriebe
g . unzuldssig.
\ 1 135 MaR der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB &
it 1 u. §§ 16 u. 17 BauNVO :
; '(; $§ _AusLhme. 7. Der katasterméaBige Bestand am 23.3 2045 sowie die geometrischen Festlegungen der neuen stadtebaulichen
. Is richti heiniet.
L T Grundflidchenzahl als Einzelhandelsbetriebe in riumlicher und funktionaler Verbindung mit Herstellungs-, Wartungs-, Planung werden als richtig bescheinigt
------ 130 0 o0 o s e e S ST e i GRZ 0,50 Héchstmag, z.B. 0,50 Reparatur- und Kundendienstbetrieben bis zu einer GréRe von maximal 200 m? Verkaufsfliche; Heide, den 233 Z0AS _
""" ChER L e ; g der Einzelhandelsbetrieb muss dem Hauptbetrieb in GréBe und Baumasse untergeordnet sein. OFFENTLICH BESTELLTER VERMESSU
Lo odordoatl ot ot ot ol ol ot o | o | 134
' B AL AL L AL L [ 7 1%4 134 . 1.2 Innerhalb der festgesetzten Gewerbegebiete -GE- sind gemaR § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNVO die
H 134 Uberbaubare Grundstiicks- § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB ausnahmsweise zulissigen Nutzungsarten nach § 8 Abs. 3 BauNVO unzulissig.
| 4 flich
> = 3 ..
I' = - achen v:5:23 Bauhivo 1.3  Die Uberschreitung des MaBes der baulichen Nutzung von 0,50 durch Grundflachen der in § 19 Abs. 4
GF-Rechte zugunsten des | o E Baugrenze Satz 1 BauNVO aufgefiihrten Anlagen ist bis zu einem maximalen Versiegelungsgrad von 80 v.H.
Sielyebandes Sadcohrach [ = S der Gesamtgrundfliache zulissig (§ 19 Abs. 4 Satz 3 BauNVO), sofern Einrichtungen zur Riickhaltung/
Versickerung des hierdurch zusétzlich anfallenden Niederschlagswassers auf dem Grundstiick
— ; ﬁiﬁ geschaffen werden.
s 8. Die Gemeindevertretung hat die Stellungnahmen der Offentlichkeit und der Behérden und sonstigen Triger 6ffentlicher Belange am 25 - 03 - 2015
i Verkehrsflachen §9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB 1.4  Zuldssig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Gerdusche die in der folgenden Tabelle geprift. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.
= ; K StraR kehrsflsch angegebenen Emissionskontingente LEK nach DIN 45691 weder tags (06.00 - 22.00 Uhr) noch
] T ‘ : R nachts (22.00 - 06.00 Uhr) iiberschreiten: . . . . .
s 9. Die Gemeindevertretung hat den B-Plan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) am 25 - 03 - 2015 als Satzung beschlossen
: ; ; G und die Begriindung durch Beschluss gebilligt.
GRZ 0 50 . b SkraRenbegrenzungsiifile Baublock LEK tags LEK nachts Lohe-Rickelhof, den Z(j) ‘C:/_;‘ &Qk\‘
z G RZ 0,50 [ 150 G RZ 0 50 Ordnungsnummer dB(A)/m? dB(A)/m?
D
' @ j sy AT 3 : . Flichen fiir die Abwasserbeseitigung §9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB 1 52 31
41 42 3 47 2 66 44
T Ll el 3 3 58 37
: : Regenwasservorklarbecken 4 57 36
: 5 56 40
|
6 59 38
/ A A 7 62 43
' ; Flachen fiir die Landwirtschaft § 9 Abs. 1 Nr. 18 BauGB 8 56 40
Nérdlich der Ch | I s
ordlich der Chaussee 3 oo . . i .
: G E / G E \ B e ] Flichen fiir die Landwirtschaft Die Priifung der Einhaltung der Werte hat nach DIN 45691 : 2006-12, Abschnitt 5 zu erfolgen. 10. Die B-Plansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.
: achen fiir die Landwirtscha
. Im Zuge der bauordnungs- oder immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren sind -Ri & TN
| : . . Lohe-Rickelshof, den {3, Q2 QoIS
! G Rz 0 50 : kI G RZ 0 0 zum Nachweis der Einhaltung der o.g. Festsetzungen Larmimmissionsprognosen fiir die jeweils
}._ [ » / 44 , ,F Planungen, Nutzungsregelungen § 9 Abs. 1 Nr. 20, Nr. 25 BauGB maRgebenden Einwirkungsbereiche zu erbringen (§ 1 Abs. 4 Nr. 2 BauNVO).
/ 2| | || | 1. ; MaRBnahmen und Flachen fur Vorhaben erfiillen auch dann die schalltechnischen Festsetzungen, wenn der Beurteilungspegel
/ : : i H I % | ' MaRnahmen zum Schutz, ZUr zur den Immissionsrichtwert an den maRgeblichen Immissionsorten um min. 15 dB unterschreitet.
. - 1| Pflege und zur Entwicklung von
@ s c_n ¥ b \ \ \ dg = dt d hg f Die Emissionskontingente beziehen sich auf die Immissionsorte aulerhalb der GE-Gebiete sowie
@ . —_— é——‘"' e o = Ak B @ Boden, Natur un Landschaft das bereits vorhandene Wohnhaus "Blauer Lappen 14" innerhalb des Baublocks Nr. 1; sie sind dariiber
_— (2] 83 : hinaus nicht binnenwirksam.
i sl o
e POO00UU0UQ Flachen zum Anpflanzen von Bdumen, Strauchern § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB 7 . " . : P . .
—o—+—6—+—6——0——0—+—0——0——0——6—t—o——o——o— a5 <6o+b L/ P nnaa und sonstigen BprIanzungen U.berschreltungen.von aus t:len Em|55|o.nsk'ont|ngenten ermittelten Immussnonsnshtwer?antellen 11. Der Beschluss des B-Planes durch die Gemeindevertretung und die Stelle, bei der der Plan mit Begriindung und zusammenfassender Erkldrung auf
83 e e = T e e — : T smd_ ausnahmsweise zul.E.lSSI.g, sofern die E'nhalt':mg d_er Anfo.rdefrungen der: TA Ldrm bei den Dauer wiahrend der Sprechstunden von allen Interessierten eingesehen werden kann und die iiber den Inhalt Auskunft erteilt, sind vom O\ O\ 0] (
= \ X s . Bloaue(l; Lappen - 5 === umliegenden schutzbediirftigen Nutzungen sowie beim bereits im Plangebiet vorhandenen bis Of OU. 00/ J durch Aushang ortsiiblich bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Méglichkeit, eine Verletzung von
oottt oo |6 o o O g e e = N A Wohnhaus "Blauer Lappen 14" sichergestellt ist. Verfahrens- und Formvorschriften und von Méngeln der Abwiagung einschlieRlich der sich ergebenden Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) sowie auf
20,0 m [FA 19 permmrme e e e e N e = T D e R T R P = die Moglichkeit, Entschadigungsanspriiche geltend zu machen und das Erléschen dieser Anspriiche (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Auf die
S N - .
\— // A I C P \ - i £ D = Sonstlge Planzeichen Falls Anlagen oder Betriebe Emissionskontingente von anderen Teilflichen in Anspruch nehmen, Rechtswirkungen des § 4 Abs. 3 GO wurde ebenfalls hingewiesen. Die Satzung ist mithin am () ¢/_.J) {J in Kraft getreten.
N ¥ Y b - = ist eine erneute Inanspruchnahme dieser Kontingente 6ffentlich-rechtlich auszuschlieBen. . , —
9 \ il o fas] . . Lohe-Rickelshof, den (> Q0O k \
s i -, . . . . . / .
i Sy g s l o e mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB \ { BURGERMEISTER
= D l S —— l T 3 = zu belastende Flachen .
d 2 i D
~ : = = e - 2. HOHE BAULICHER ANLAGEN
DZ : . g o Nl Grenze des riumlichen Geltungs- § 9 Abs. 7 BauGB (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO) (A ¢ ui,uqu O\
> G E 7 | e I 0 G E (PR bereiches des Bebauungsplanes ¢ ¢ e ennue ° ¢
d . 1l ]
DC I o | | \”-- lll : Die maximal zuldssige Hohe von Gebduden (Gebdudeoberkante bzw. Firsth6he) wird mit max. 12,00 m
0,9 090 %0 | . 5 / | “ ‘”,",” G RZ 0’50 ; Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung § 1 Abs. 4 u. § 16 Abs. 5 BauNVO uiber der mittleren Héhenlage der jeweils zugehdorigen ErschlieBungsflache festgesetzt.
——————— L] ,
: L G RZ 0)50 ! B | ‘ III:;” " B % Ausnahme:
. e : o TR i : K -
i | | .’ | Fiir Schornsteine, Be- und Entliiftungsanlagen sowie Antennen einschlieBlich Antennentragern ist
G E .}I_ ' \ ausnahmsweise eine Héhe von max. 20,00 m iiber der mittleren Hohenlage der jeweils zugehérigen
"' ErschlieBungsfliche zulissig.
. - JIRe| Il. DARSTELLUNG OHNE NORMCHARAKTER . :
T / ¥ |\ ' -
GRZ 0,50 : [l | | Iy \ . : : 45/1 Flurstiicksbezeichnung, z.B. 45/1 .
. TREH . o 3. SCHUTZ VOR SCHADLICHEN UMWELTEINWIRKUNGEN
- I / /// L/—L\) \\é—\\ _ = vorhandene Flurstiicksgrenze (§ ) AbS. 1 Nr. 24 Ba uG B)
v =
GF-Rechte zugunsten des e T /_ZZ_ \ e 7 h Aulenid ind h d Biirors : : Petee h
AT L e e e e // e _— = tallende Flurstiick um Schutz vor AuRenlarm sind Wohn- und Biirordume mit passivem Schallschutz zu versehen. Der
S e e @ @ e = % L \\ e et A entialiende Flurstlcksgrenze passive Schallschutz muss mindestens den nachfolgend genannten Lirmpegelbereichen gemaR SATZU NG DER G EMEINDE LOH E-RICKE LSHOF
. — e T S T - = = - DIN 4109 entsprechen.
B — 2 — : (X}
: : L ( }7 e Flurgrenze
2 d L _ bl Lirmpegelbereich erforderliches resultierendes erforderliches resultierendes U BER DEN BEBAUUN G S P LAN N R. 1 6
\ — < ¢ gemaR DIN 4109 Schallddmm-MaR R"w,erf Schallddmm-MaR R’w,erf
2 }V/:é / X entfallende Gebiude fiir Buroraume fiir Aufenthaltsraume in Wohnungen
= FUR DAS GEBIET "NORDLICH DER B 203, OSTLICH DES
e = 5 v 35dB 40 dB e -
N . 1 @ Orcnungsnummer der Baublocke, .. 1 . o ) EHEMALIGEN HEIDER KLARWERKES, SUDLICH DES
\ —_—
Qﬂ | 2 ¥ ) . HOCHFELDER WEGES UND WESTLICH DES BLAUEN LAPPENS"
\\ —— v — Grenze der Liarmpegelbereiche, z.B. LPB IV .
\ Fiir AuRenbauteile ohne Sichtverbindung zur B 203 und der in Nord-Siid-Richtung verlaufenden ErschlieBungsstraie
\ kann das erforderliche resultierende Schalldamm-MaR R"w,erf um 5 dB vermindert werden.
339 340
g 203 .o Nachweise zur Schallddmmung sind im bauordnungsrechtlichen Verfahren nach DIN 4109
\ I". NACHRICHTLICHE UBERNAHME (§ 9 AbS. 6 BaUGB) einschlieBlich Beibldttern zu fithren.
80
Friedr'\chSWerk 1 N .
33 338 vorhandene und zu erhaltende Knicks § 21 LNatSchG
einschlieBlich der landschaftsbestimmenden 4' FLACHEN ZU M ANPFI‘ANZEN VON BAUMEN’
Finzelbdume STRAUCHERN UND SONSTIGEN BEPFLANZUNGEN
&y
33
Kreis Dithmarschen, Gemeinde Lohe-Rickelshof, Gemarkung Rickelshof, Flur 1, 2 Herausgeber: Landesamt fur Vermessung und Geoinformationen Schleswig-Holstein, den 02-10 2014 Biotop § 21 LNatSchG (§ 9 AbS. 1 N r. 253 Ba UG B)

Die festgesetzten Flachen zum Anpflanzen von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen sind als Knicks
— cm— Grenze der Anbauverbotszone § 9 FStrG auszufiihren. Die Knickwille sind mit einer Hohe von 1,0 - 1,2 m, einer Basisbreite von 3,0 m und einer Kronenbreite
von 1,5 m herzustellen.

Vorfluter des Sielverbandes Siiderwéhrden

STRASSENQUERSCHNITTE M. 1:100 5. MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND

ZUR ENTWICKLUNG VON BODEN, NATUR UND

SchnittA-A SchnittB-B

Gr Gr  F/R  Gr (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Gr KFZ Gr F/R Gr KFZ
N\ / \ / oy e i Gr /—\ G_FA Pk _Gri \,« Die dargestellten Knicks mit ihren Uberhiltern sind zu erhalten. Im Abstand von 2,0 m vom Knickfu aus gemessen
CIT T T T TTTTTITd ist
4,00 | 150 | 7,00 L 175 | 200 |50 150 | 7,00 | 150 | 4,00 50 2,00 |30 50, 6,50 | 150 |50 | 3,00 | - die Versiegelung des Bodens mit wasserundurchlissigen Materialien,
' A— 7 ) % ) 2 ) 2 2 7 7 A 7 7 7 4 - die Errichtung von baulichen Anlagen und Nebenanlagen sowie
16,75 17,00 9,00 - die langerfristige Lagerung von organischen oder unorganischen Materialien aller Art

nicht zuldssig.

REDAKTIONELLE ERGANZUNG: U BERSICHTSPLAN

"Die DIN 45691 und die DIN 4109, auf die in den textlichen Festsetzungen des Bebauungsplans verwiesen wird, sind
iiber den Beuth Verlag GmbH, Burggrafenstrae 6, 10787 Berlin, beziehbar und bei der Amtsverwaltung des Amtes M . 1 :5000
Kirchspielslandgemeinde Heider Umland, Amt fiir zentrale Dienste und Bauen, FB Bauen, Kirchspielsweg 6, 25746 Heide,
wihrend der Sprechstunden einsehbar."



katharina.timmermann
Notiz
1.
Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind,

2.
Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale und gesundheitliche Zwecke,

3.
Vergnügungsstätten.




